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Stadt Melle 
Die Bürgermeisterin 
 
 
 
 

Beschlussvorlage 01/2023/0363 
 

Amt / Fachbereich  Datum 

Amt für Finanzen und Liegenschaften 30.11.2023 

 
 
Beratungsfolge voraussichtlicher 

Sitzungstermin 
TOP Status 

Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen 07.12.2023  Ö 

Verwaltungsausschuss 12.12.2023  N 

Rat der Stadt Melle 14.12.2023  Ö 

 
Beteiligung folgender Ämter / Fachbereiche 

Beteiligungsmanagement 
Wirtschaftsförderung 

 
Kommunale Betrauung der oleg Osnabrücker Land – Entwicklungsgesellschaft mbH 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Rat der Stadt Melle beschließt die Fortsetzung der kommunalen Betrauung der oleg 
Osnabrücker Land-Entwicklungsgesellschaft mbH (oleg) mit der Erbringung 
gemeinwirtschaftlicher Dienstleistungen, wie in der Begründung dargelegt. 
 
2. Die kommunale Betrauung soll auf der Grundlage des neuen Betrauungsakts rückwirkend 
zum 01.01.2024 erfolgen und zu diesem Zeitpunkt den bestehenden Betrauungsakt vom 
07.10.2015 ersetzen. Die Dauer der kommunalen Betrauung soll 15 Jahre betragen. 
 
3. Der Betrauungsakt soll nach der notariellen Beurkundung des neuen Gesellschaftsvertrags 
der oleg fortgeschrieben werden. 
 
4. Als Mechanismus zur Vermeidung von Überkompensierung wird der Landkreis Osnabrück 
jährlich prüfen, ob die der oleg gewährte Förderung über das hinausgeht, was erforderlich ist, 
um die durch die Erfüllung der ihr auferlegten Gemeinwohlverpflichtung verursachten Kosten 
unter Berücksichtigung der dabei erzielten Einnahmen abzudecken. Soweit dies der Fall ist, 
wird der Landkreis Osnabrück die überschießenden Fördermittel zurückfordern oder auf das 
folgende Geschäftsjahr anrechnen, wenn die Überzahlung nicht mehr als 10 % der geleisteten 
Ausgleichszahlung in dem jeweiligen Jahr beträgt (siehe Abschnitt IV. des Betrauungsakts). 
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Strategisches Ziel 
Z 8 Wir entwickeln die Organisation der Stadtverwaltung weiter 
und unterstützen die Mitarbeiterentwicklung. 

Handlungsschwerpunkt(e) 
HSP 8.2 Die Organisation der städtischen Gesellschaften 
aktuellen Anforderungen anpassen und weiterentwickeln. 

Ergebnisse, Wirkung 
(Was wollen wir erreichen?) 

Die Abläufe in den Beteiligungsunternehmen sollen möglichst 
reibungslos und rechtssicher stattfinden, um diese handlungsfähig 
zu halten.   

Leistungen, Prozess, 
angestrebtes Ergebnis 
(Was müssen wir dafür tun?) 

Der Aktualisierung des Betrauungsaktes an Änderungen im 
Gesellschaftsvertrag muss zugestimmt werden. 

Ressourceneinsatz, 
einschl. Folgekosten-
betrachtung und 
Personalressourcen 
(Was müssen wir einsetzen?) 
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Stellungnahme zur Sach- und Rechtslage 
 
Der bestehende Gesellschaftsvertrag der oleg (Urkunde Nr. 583/2015 des Notars Dr. Busse 
vom 09.06.2015) und der bestehende Betrauungsakt des Landkreises Osnabrück beruhen auf 
dem Beschluss des Kreistages des Landkreises Osnabrück vom 8. Dezember 2014. Dadurch 
wurden die Tätigkeiten der oleg in die beiden Geschäftsfelder „oleg-Projekte“ und „oleg-
Flächenmanagement“ aufgeteilt. Der Bereich „oleg-Flächenmanagement“ stellte damals ein 
neues Geschäftsfeld dar, welches eine strategische Sicherung von landwirtschaftlichen 
Tausch- und Ausgleichsflächen als Voraussetzung für den Erfolg von 
Gewerbeflächenentwicklungsprojekten sichern sollte. 
 
Vorausgegangen waren eine Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
Kommunalaufsichtsbehörde sowie eine beihilferechtliche Prüfung durch Dr. Christoph Jahn 
von der Kanzlei BRANDI Rechtsanwälte aus Paderborn, auf deren Grundlage der bestehende 
Betrauungsakt erlassen wurde.  
 
Die beiden Geschäftsfelder „oleg-Projekte“ und „oleg-Flächenmanagement“ sind bis zum 
gegenwärtigen Zeitpunkt durch die oleg verfolgt worden. Sie sollen auch in Zukunft 
weiterentwickelt und durch die Gesellschafter finanziert werden, soweit das erforderlich ist zur 
Abdeckung von Fehlbeträgen. Bereits für das Geschäftsjahr 2022 und seitdem ist eine 
gegenüber dem bestehenden Gesellschaftsvertrag (dort § 15 Abs. 2 und 3) geänderte 
Regelung zur Aufteilung der Finanzierungslast unter den Gesellschaftern zum Tragen 
gekommen. Der Gesellschaftsvertrag soll nun geändert werden, um diese geänderte 
Aufteilung entsprechend zu regeln. Daran ist auch der Betrauungsakt anzupassen. Die 
geänderten Festsetzungen betreffen den Abschnitt III. Abs. 1 Unterabs. 3 und 4. Die 
Fortschreibung des Betrauungsakts soll entsprechend nach der notariellen Beurkundung des 
neuen Gesellschaftsvertrags der oleg erfolgen. 
 
Des Weiteren ist der Betrauungsakt im Hinblick darauf zu ergänzen, dass der Landkreis 
Osnabrück Darlehen durch Kommunalbürgschaften besichert, die Kreditinstitute zur 
Finanzierung der Geschäftsbereiche „oleg-Projekte“ und „oleg-Flächenmanagement“ 
gewähren. Die ergänzten Festsetzungen sind in dem Abschnitt III. Abs. 1 Unterabs. 1 und 6 
des Betrauungsakts aufgenommen worden. Die dabei zu beachtenden beihilferechtlichen 
Rechtsakte sind dort aufgeführt. 
 
Als Anlage liegt der geänderte Betrauungsakt in einer Entwurfsfassung bei. 
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Stellungnahme Amt für Finanzen und Liegenschaften 
 
Budgetauswirkungen für den laufenden Haushalt: 

 

Betroffene (s) Produkt(e): 
571-01 Wirtschaftsförderung 
HSP 8.2. die Organistion der städtischen Gesellschaften aktuellen 
Anforderungen anpassen und  weiterentwickeln 
Z 8 Wir entwickeln die Organisation der Stadtverwaltung weiter 
und unterstützen die Mitarbeiterentwicklung 

Ordentlicher Ergebnishaushalt: - 
 

Außerordentlicher Ergebnishaushalt: - 
 

Finanzhaushalt: - 
 

Bemerkungen/Auswirkungen 
Folgejahre:  

- 
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